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Herren Kreisliga A Gr. 1

TSG Kirchberg : KSG Ellrichshausen 
Samstag, 18.03.2023, 18:00 Uhr

Raysz bleibt gegen die TSG Kirchberg ungeschlagen

Mit langem Atem entführten die Gäste der KSG Ellrichshausen am vergangenen Samstag in der
Herren Kreisliga A Gr. 1 beim 9:7 zwei Punkte aus dem Spiel bei der TSG Kirchberg. Den feierlichen
Schlusspunkt unter das 15. Saisonspiel des Auswärtsteams, das insgesamt 8 Fünf-Satz-Spiele
beinhaltete, setzte das Doppel Falk / Förster. Nach diesem Erfolg haben die Spieler um
Spitzenspieler Franz Falk nun 11 Siege auf dem Tabellenkonto.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Böck / Haag gelang es, Bullinger / Ilgenfritz im Doppel
insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg.
Das war ein souveräner Sieg. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwangen Böck / Junker Falk /
Förster in fünf Sätzen. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden.
Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Böck / Junker mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachten. Das Doppel zwischen Schenkel / Wang und
Lächner / Raysz endete wiederum mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für die Gastspieler. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Steffen Böck
hatte im Spiel gegen Tino Förster am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt
für das Team bei. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Lange umkämpft
war das Spiel zwischen Walter Haag und Franz Falk, bevor sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte.
Das war eine ganz schön enge Kiste! Beim Spielstand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz die Schläger kreuzte. Volker Böck lag gegen Heiko Lächner bereits mit zwei Sätzen im
Rückstand, bevor er dem Spiel eine andere Richtung gab und das Spiel noch zu einem 3:2-Erfolg
drehen konnte. Ein Satz reichte nicht, weshalb Rainer Junker die Begegnung gegen Thomas
Bullinger, letztendlich nicht überraschend mit 1:3 verlor. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3. Enttäuscht über seine 2:3-Niederlage
gegen Justus Raysz war wenig später Laurin Schenkel, obwohl er alles gegeben hatte. Zihao Wang
gelang es dann Nicolas Ilgenfritz zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im
Entscheidungssatz. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten
Vorsprung für Wang endete. Beim Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler der TSG Kirchberg und
der KSG Ellrichshausen in die Box. Ohne große Aussicht auf einen Sieg war Steffen Böck im Spiel
gegen Franz Falk bei einem 2:0-Satzrückstand zunächst unterwegs, bevor er das Spiel besser in
den Griff bekam und die Partie mit einem Erfolg im Entscheidungssatz noch für sich entscheiden
konnte. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. 9:11, 11:9,
11:7, 11:13, 11:4 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Walter Haag und Tino Förster die
Schläger kreuzten. Das war eine ganz schön enge Kiste! Durch diesen Spielausgang liegen die
Saison-Bilanzen nun bei 10:13 für Haag und 7:14 für Förster seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Die
erfolgsbringende Taktik fehlte bis auf Ausnahmen indessen Volker Böck bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Thomas Bullinger ab dem ersten Ballwechsel. Berichtenswert war bei diesem
Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Punkten Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Nach dem
Einzel der Dreier stand es nun 7:5. Nach gewonnenem ersten Satz gab dann Rainer Junker das
Spiel gegen Heiko Lächner noch aus der Hand und verlor mit 11:7, 2:11, 3:11, 9:11. 13:7 (Junker)
bzw. 13:6 (Lächner) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden
Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Laurin Schenkel verpasste es daraufhin mit einem 1:3
gegen Nicolas Ilgenfritz, einen Punkt für sein Team zu erringen. Auf Grundlage dieses Einzels liegt
die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 0:2 (Schenkel) und 12:5 (Ilgenfritz). Zihao Wang
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bekam daraufhin seinen Gegner Justus Raysz beim deutlichen 5:11, 7:11, 13:15 nicht richtig in den
Griff. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden
Schlussdoppel ging es dann um alles. Nicht ganz mithalten konnten Böck / Haag, bei ihrer Vier-Satz-
Niederlage gegen Falk / Förster, obwohl sie nicht komplett chancenlos waren. Glücklich fiel sich das
siegreiche Team in die Arme.

Durch diese Niederlage hat die TSG Kirchberg in der Saison nun 8 Saison-Siege, 4 Niederlagen bei
2 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 24.03.2023 gegen den SV
Tiefenbach an. Für die KSG Ellrichshausen steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den SV
Ingersheim II am 01.04.2023 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 23:7 geht.

 Statistik:
 TSG Kirchberg

Doppel: Böck / Haag 1:1, Böck / Junker 1:0, Schenkel / Wang 0:1 
Einzel: S. Böck 2:0, W. Haag 1:1, V. Böck 1:1, R. Junker 0:2, L. Schenkel 0:2, Z. Wang 1:1 

 KSG Ellrichshausen
Doppel: Falk / Förster 1:1, Bullinger / Ilgenfritz 0:1, Lächner / Raysz 1:0 
Einzel: F. Falk 1:1, T. Förster 0:2, T. Bullinger 2:0, H. Lächner 1:1, N. Ilgenfritz 1:1, J. Raysz 2:0


